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SOMMER-RUNDGANG 2026  –  FILMKLASSE
[ Arbeiten aus dem Studienjahr 2025/26 ]

Das Filmprogramm wird während der Öffnungszeiten
des Rundgangs als Loop im Filmstudio gezeigt:

Donnerstag, 09.07.2026,  18:00 - 22:00 Uhr
Freitag, 10.07.2026,  10:00 - 19:00 Uhr
Samstag, 11.07.2026,  10:00 - 20:00 Uhr
Sonntag, 12.07.2026,  12:00 - 15:00 Uhr

Freitag, 10.07.2026,  19:00 - 21:30 Uhr im Filmstudio
Japan-Abend: SO WEIT, SO GUT
(Buchvorstellung mit Filmprogramm)

Sonntag, 12.07.2026,  15:00 - 18:00 Uhr im Filmstudio
Stock Footage Filmfest (STOFFF)
(organisiert von Yannick Averdiek & Lila Gielow)

Das Installationen sind während des Rundgangs 
im Atelier-R111, im Korridor und in der Kammer-R110 zu sehen.
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FilmVideo der Filmklasse | Sommersemester 2026
FILMKLASSE  |  Prof. Michael Brynntrup  |  www.filmklasse-hbkbs.de

Do, 09.07. - So, 12.07.2026  |  Filmstudio (als loop)

__________________________________________________________________
_________________________________________ FILMPROGRAMM-OVERVIEW:

 ( 8 FilmVideo  |  74 min )

Hendrik Heissenberg - Durststrecke
15:26 min | 2026 | HD (16:9) | col | sound | OVde
(zur Meisterschüler-Arbeit)

Alexa Malá Zahradnikova - Gush
2:28 min | 2026 | HD (16:9 / Stop-Motion) | col | sound OV (nodialog)

Gabriel Anastasescu - Stadttauben - Misanthrophie und die Tauben der City
6:06 min | 2026 | HD (16:9) | col | sound | OVde

Andreas Metternich - [o°]<.   |: :|
10:26 min | 2026 | HD (16:9) | col | sound | OVde (SUBen)
(Diplomfilm)

Franziskus Bries - Watch: Yourselves
18:45 min | 2026 | HD (16:9) | col | sound | OVde+en
(Diplomfilm)

Luisa Walther - conflicted feelings
8:04 min | 2025 | HD (16:9) | col | sound | OVde+en

Andreas Metternich - Der letzte Film (1)
3:39 min | 2026 | HD (16:09) | col | sound | OVde
(Preview zum kollektiven Episodenfilm aus dem Werkstattkurs
„Verzicht Üben“ unter der Leitung von Susann Maria Hempel)

Yannick Averdiek - Überleben (Diplomfilm)
8:45 min | 2026 | HD (4:3) | col | stereo | OVde (SUBen)
(Diplomfilm)

__________________________________________________________________
__________________________________________________ INSTALLATIONEN:

… siehe hinten …

__________________________________________________________________





Ein Einblick in die bizarre 
Welt der Umhergetriebenen

 02:28min | 2026 | HD (16:9) | Stop-Motion | col | sound 

 Alexa Malá Zahradnikova 



Wenn ich mich an einem Tag
so fühle, etwas frech,
und mir danach ist, das Gesetz 2u
brechen, dann füttere ich die
Stadt-Tauben.
Ich liebe diese Viecher.
Ihnen zuzusehen, ist sehr
unterhaltsam! Ach ja!
Und man möchte doch nur auch an
den Tagen das Gesetz übertreten,
hmm, wenn man mal wieder eh
genervt ist von den anderen
„scheiß Leuten“! Ja?!
Also, gehe ich in den Park.
Die Tauben verhalten sich
so wie immer. Gut!
Und die Menschen, die du meinst,
doch zu kennen, überraschen einen
immer wieder auf’s neue. Schlecht!
Doch, die Tauben, die sind immer da,
auf die kann man zählen!
Als echter Misanthroph (als Ächter)
fängt man schon an, Ähnlichkeiten
zwischen der „Taubengesellschaft“
und der „Menschengesellschaft“ zu
sehen.
Tauben haben zweifelsohne
komplexe soziale Verhaltensmuster…

Stadttauben
Misanthrophie und die Tauben der City

Wiillddee  BBiieesstteerr!!
DDiiee  RRaatttteenn  ddeerr  LLuufftt!!
HHaasstt  dduu  eeiinn  HHeerrzz,,
ddaannnn  ffüütttteerrsstt  dduu  ssiiee
wweennnn  ssiiee  kkoommmmeenn..
EEss  iisstt  ddiiee  LLiieebbee,,
uunndd  ddeerr  SScchhmmeerrzz..
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[o°]<    |:  :|

In welcher Beziehung stehen Bild, Sprache und Schrift? In dieser 
Arbeit werden verschiedene Fassetten angestoßen. Was macht 
Sprache mit uns?

Die Bedeutung von Zeichen und was diese Vermitteln, sind 
unscharf geworden. Was hat Bedeutung? Was ist Bedeutung? Nun 
können aus Texten nicht mehr nur vor unserem geistigen Auge 
Bilder werden. Die dünne Grenze zwischen Bild und Text beginnt, 
sich aufzulösen. Wie fühlt es sich an, die Kontrolle über Dinge, 
Film, Zeichen und Realität zu verlieren?

Um sich diesen Fragen zu stellen werden verschiedene filmische 
Ausdrucksmittel miteinander verbunden.

10:26 min | 2026 | HD (16:9) | col | sound | OVde (SUBen)

Andreas Metternich





conflicted feelings
Video, Farbe, Ton, 16:9, 8:04min, 2025, OmU/ OmeU

„conflicted feelings“ ist ein Essayfilm über die Filmemacherin Luisa und ihren langjährigen 
Schulfreund Pascal, die an einem Wintertag ihre alte Schule besuchen: die Staatliche Ballett-
schule Berlin und Schule für Artistik. In den letzten Jahren geriet die Institution massiv in die 
Kritik, nachdem eine ehemalige Schülerin nach ihrem Ausschluss öffentlich über strukturelle 

Missstände berichtete. All dies geschah nach Pascals und Luisas Zeit an der Schule. Sie stehen 
nun in dem Gebäude ihrer Vergangenheit – konfrontiert mit widersprüchlichen Erinnerungen, 
Berichten und Emotionen. Es gab Probleme, ja – aber eben auch anderes. Ein klares Schwarz-
Weiß erscheint zu einfach. Wie lässt sich eine Institution begreifen, die Tänzerinnen nach jahr-
hundertealten Traditionen ausbildet und zugleich auf einen gnadenlosen Markt vorbereitet?

So begeben sich Pascal und Luisa auf eine persönliche Spurensuche: Was war damals? Was ist 
heute? Und wo stehen sie selbst in diesem vielschichtigen Gefüge?

Luisa Walther / luisa.walther@web.de





Überleben
8:45 min | 2026 | HD (4:3) | col | stereo | 

Deutsch | Englische Untertitel

Der Kurzfilm "Überleben" ist die 
Erzählung eines Märchens, welches in 
der Postapokalypse erzählt wird. 
Dieses Märchen handelt von 
Preppern vor der Endzeit und 
erörtert deren indirekte Mithilfe 
an der Katastrophe. Durch die 
Erzählung mit Puppen aus Pappe 
wird eine Darstellung gefunden, 
die so in der Postapokalypse 
Möglich wäre. Der 
Geschichtenerzähler, welcher 

durch das Märchen führt,  entstand 
als Überlegung darüber, dass in der 

Postapokalypse mittelalterliche Jobs 
zurück kehren, so wie eben dieser.
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FilmVideo der Filmklasse | Sommersemester 2026
FILMKLASSE  |  Prof. Michael Brynntrup  |  www.filmklasse-hbkbs.de
Do, 09.07. - So, 12.07.2026  |  Filmklasse R111 - Kammer - Korridor

__________________________________________________________________
_________________________________________ INSTALLATIONEN-OVERVIEW:

in der Kammer  (zwischen R111 und Filmsudio):

Yannick Averdiek - Überleben
2026 | Rauminstallation (2x6 Meter) | (2 Monitore, 1 Röhrenfernseher, mixed media)
(Diplomarbeit)

in R111 - große Leinwand

Luisa Walther - Blühende Landschaften
18:19 min | 2026 | HD (4:3) | col | sound | OVde (SUBen)
(Diplomfilm / installative Projektion)

__________________________________________________________________ 

in der Halle 267 (Diplomausstellung) / Film im RundgangsFilmprogramm:

Franziskus Bries - Watch: Yourselves
2026 | Rauminstallation (4x4 Meter) | (Monitor, Tisch+Sessel, mixed media)
(zur Diplomarbeit)

halle 267–städtische galerie braunschweig, 
Hamburger Str. 267, 38114 Braunschweig

__________________________________________________________________

iMeisterschüler*innen Ausstellung / 17.10. – 08.11.2026:

Hendrik Heissenberg - Durst
2026 | Dreikanal-Videoinstallation | HD | col | stereo | OVen (SUBen+de)
(Meisterschülerarbeit / demnächst im Kunstverein Braunschweig)

Frederic Mac Vetter - Maßfall
2026 | Videoinstallation | HD | col | stereo | OVde
(Meisterschülerarbeit / demnächst im Kunstverein Braunschweig)

__________________________________________________________________



Bunkern 
imitiert: Auf 
der einen 
Seite die 
Klassischen 
schönen Natur-
landschaften, auf der 
anderen Seite die 
gleichen Landschaften in 
der erwarteten Apokalypse. Vor 
dem Stockbett steht ein 
Röhrenfernseher auf welchem das 
Märchen „Überleben“ läuft. 
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Die Installation imitiert einen Doomsday 

Bunker (Endzeitbunker) mit Stockbett und 

allen Utensilien, welche für einen solchen 

gebraucht werden. An den beiden 

Enden der Installation 

befindet sich eine Zwei-

Kanal-Installation, 

welche elektrische 

Fenster in 

Die Installation imitiert einen Doomsday 

Bunker (Endzeitbunker) mit Stockbett und 

allen Utensilien, welche für einen solchen 

gebraucht werden. An den beiden 

Enden der Installation 

befindet sich eine Zwei-

Kanal-Installation, 

welche elektrische 

Fenster in 



Blühende Landschaften
Video, Farbe, Ton, 4:3, 18:19min, 2026, OmU

In meiner Diplomarbeit „Blühende Landschaften“ setze ich mich in Form eines Dokumentarfilms 
mit der Geschichte der ehemaligen DDR, dem Prozess der deutschen Wiedervereinigung sowie 
deren Gelingen aus heutiger Perspektive auseinander. Dabei stehen die Erfahungen und Refle-
xionen meiner Familienmitglieder im Mittelpunkt, die diese prägenden historischen Ereignisse 

selbst erlebt haben. 

Luisa Walther / luisa.walther@web.de






